
Passivhausbau mit 
Styroporsteinen 



Wer sind wir 

Sebastian (24) 
Student - Elektroingenieur 

Andreas (30) 
Doktorand - Chemie 

Johannes (27) 
Doktorand - Physik 



Wärmefluss beim Haus 



Das Passivhaus 
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PHPP, EnEV, KfW, … ? 

Passivhaus 

Festgelegt im Passivhaus Projektierungspaket (PHPP) 
Max. Heizwärme von 15 kWh/(m2a) 

KfW 40 Effizienzhaus 

Förderprogramm durch KfW (Kreditanstalt für 
Wiederaufbau) 
Berechnung anhand der EnEV (Energieeinsparverordnung) 
Haus benötigt nur noch 40 % der Primärenergie eines 
Referenzgebäudes (KfW 100 Haus) 





Styroporbausteine – Wie funktioniert das? 

• Bau des Hauses aus Styroporsteinen 

• Anschließendes Ausfüllen mit Beton 

 

 Styropor dient als Schalung 

 Gute Wärmedämmung 

 Massives Betonhaus 

www.argisol.de 
www.oc-block.com 
www.schalsteine24.de 



Aufbau dieser Häuser 

30 cm Styropor 
unter Bodenplatte 

30 cm Styropor an 
Wandaußenseite 

17 cm Styropor 
Dachelemente 

19 cm Styropor 
Zwischensparrendämmung 

Bodenplatte: 
30 cm Beton 

Wandstärke: 
16 cm Faserbeton 

Z-Profil in den 
Dachelementen 

Innenwände: 
17,5 cm Ziegelwände 



Sonstige Bauteile 

Fenster 

• Kunststoff/Alufenster 
• 3-fach Verglasung 
• U Wert: 0.71 W/m2 K 

Lüftungsgerät 

• Lüftung, Heizung, Warmwasseraufbereitung 
• Wärmetauscher für Wärmerückgewinnung aus Abluft 
• Wärmepumpe für zusätzliche Wärmegewinnung 
• Warmwasseraufbereitung mittels überschüssiger Wärme 

Haustüren 

• Passivhauszertifiziert 
• U-Wert: 0.9 W/m2 K 

Dachflächenfenster 

• Passivhauszertifiziert 
• U-Wert: 1.0 W/m2 K 

Heizung, elektrische Warmwasseraufbereitung 

 Entfällt, da in Lüftung integriert 



Vorbereitungen 



Verlegen der Grundleitungen 



Verlegen der Bodenwanne 



Verlegung der Bodenwanne 



Bauen des Erdgeschosses 



Ausbetonieren 



…in der Decke 



Stecken und Betonieren des Kniestocks 



Giebel stecken und betonieren 



Dach 



Danke für eure 
Aufmerksamkeit! 


